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Investition über 140 Mi. USD in Boston-Cambridge

Bayer eröffnet Forschungszentrum in den USA

Bayer hat ein neues Forschungs 
und Innovationszentrums in Bos
tonCambridge, Massachusetts, USA, 
eröffnet. Mit einer Gesamtinvestiti
on von 140 Mio. USD und einer Ge
samtfläche von mehr als 5.700 m2 
beherbergt das neue Gebäude La
bore und Büros für die Entwicklung 
neuartiger Krebstherapien. Ein neu 
gegründetes Forschungsteam hat 
die Aufgabe, chemischbiologische 
Technologien gezielt einzusetzen, 
um für onkologische Arzneimittel die 
Entwicklungsprozesse des Unterneh
mens weiter voranzutreiben. Zudem 
soll das Zentrum die Zusammenar

beit zwischen den Forschungs und 
Entwicklungsteams von Bayer, sei
nen internen Partnern wie BlueRock 
Therapeutics, Asklepios BioPharma
ceutical und Vividion Therapeutics 
sowie externen Partnern stärken, 
um die Entwicklung transforma
tiver Therapien für Patienten zu 
beschleunigen. Mit dem Zentrum 
erweitert Bayer seine Aktivitäten in 
dem führenden USLife Sciences
Cluster. Der Konzern ist jetzt in vier 
der größten Biotechzentren der USA 
vertreten – Boston, San Francisco, 
San Diego und Research Triangle 
Park, NC. (ag) 

Neues Biotech-Center und Kooperation mit der TU München

Wacker investiert in Biotechnologie

Wacker bündelt seine Forschungsak
tivitäten im Bereich Biotechnologie 
am Standort München. Das Unter
nehmen investiert einen zweistelligen 
Millionenbetrag in den Bau eines Bio
technology Centers, das im Jahr 2024 
in Betrieb gehen soll, und plant im 
Rahmen seiner Wachstumsstrategie, 
die Investitionen in diesem Geschäfts
feld in den kommenden Jahren deut
lich zu steigern. Das Produktportfolio 
soll über Innovationen, Partnerschaf
ten und Zukäufe erweitert werden. 
2030 soll der Geschäftsbereich Bio
solutions rund 1 Mrd. EUR zum Kon
zernumsatz beitragen. Der Bau des 

Biotechnology Centers unterstützt 
diese Strategie, ebenso wie die Grün
dung des Instituts für industrielle 
Biotechnologie in Kooperation mit 
der TU München (TUM), welche der 
Konzern zeitgleich bekanntgab. Ziel 
des Instituts ist es, die Forschung in 
der industriellen Biotechnologie in 
Deutschland auf internationalem 
Spitzenniveau weiterzuentwickeln. 
Wacker fördert die Forschung am 
Institut über die Vertragslaufzeit von 
sechs Jahren mit über 6 Mio. EUR. 
Die Einrichtung nimmt ihre Ar
beit bereits zum Wintersemester 
2022/2023 auf. (ag) 

Investitionen über 25 Mrd. EUR in F&E

Boehringer Ingelheim stärkt Forschungspipeline 

Boehringer Ingelheim hat in der ers
ten Jahreshälfte 2022 die Versorgung 
von Patienten mit Medikamenten wei
ter verbessert. Dies erfolgte durch 
Stärkung der Forschungspipeline 
und trotz eines Umfelds mit zuneh
menden Herausforderungen. Das 
Pharmaunternehmen erhöhte seine 
F&EInvestitionen und verzeichnete 
eine stärkere Dynamik. Bislang hat 
Boehringer Ingelheim in diesem Jahr 
bereits 11 F&EPartnerschaften mit 
Fokus auf neue Modalitäten geschlos
sen, wie z. B. Forschung im Bereich 
Proteinabbau, Antibiotikaresistenz, 
regenerative Medizin, Onkologie und 

Data Science. Angetrieben durch die 
weiterhin starke Nachfrage stieg der 
Umsatz währungsbereinigt um 9,5 % 
auf 11,2 Mrd. EUR.

Boehringer Ingelheim plant, in den 
nächsten fünf Jahren 25 Mrd. EUR 
in F&E zu investieren sowie weitere 
7 Mrd. EUR in neue Produktions
technologien. Das rheinlandpfälzi
sche Unternehmen rechnet damit, 
acht aktive Zulassungsstudien für 
Arzneimittel im Bereich Human
pharma bis Jahresende abzuschlie
ßen und arbeitet daran, dass weitere 
15 neue Produkte bis 2027 die Pati
enten erreichen. (ag) 
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